
SVH-Eishockey–Cracks stehen vor einer 
schweren Saison………………………………  
 
Für einen Natureisverein wie dem SVH wird es immer schwieriger eine schlagkräftige 
Mannschaft zu stellen, weil einfach die Basis fehlt, damit ist in erster Linie eine ver-
nünftige Nachwuchsarbeit und genügend Eis gemeint. Die Witterungsverhältnisse 
werden sich nicht gravierend verändern, im Gegenteil, wir stehen vor einer globalen 
Erwärmung der Erde und das macht wenig Hoffnung für Natureis. 
Der SVH wird auch diese Saison wieder in der Kunsteis-Bezirksliga West an den 
Start gehen und versuchen, dort eine gute Rolle zu spielen. Durch das ständige Auf 
und Ab im Eissport, teilweise wirtschaftlich bedingt, wird die Bezirksliga fast jährlich 
spielstärker und ist mittlerweile auch Auffangbecken für ehemalige höherklassige 
Vereine. Laut Trainer Thomas Stöger ist ein Platz im gesicherten Mittelfeld das Ziel. 
Mit Bad Wörishofen und dem HC Landsberg, u.a. mit den Gebrüdern Hicks, beide mit 
Bundesliga-Erfahrung  und einigen ehemaligen Oberligaspielern, stehen die beiden 
Favoriten fest. Der VfL Denklingen bildet mit einem Teil Landsberger Aktiver eine 
Spielergemeinschaft und ist ebenfalls wie Buchloe 1b nicht zu unterschätzen. Au-
ßenseiterchancen werden dem SV Apfeldorf zugetraut, in deren Reihen auch einige 
ehemaligen SVH-Spieler zu finden sind, u.a. ist Bernie Häuserer dort Trainer, mit 
Goalie Sievers und Schmitt wechselten drei Leistungsträger über den Lech. 
 
Beim SVH war man nicht untätig und hat die Lücken bestmöglichst geschlossen. 
Neuer Trainer ist der Schongauer Thomas Stöger. Im Tor wurde wieder Max Becher 
aus Schongau aktiviert (zurzeit leider verletzt) und als Feldspieler Stephan Lutzen-
berger und Andreas Kirchdorfer (beide EA Schongau). Die weiteren Zugänge stellen 
wir Ihnen in der nächsten Ausgabe vor. 
 

Persönliches  
• Thomas Stöger, 47 Jahre 
• verheiratet, eine Tochter 
• wohnhaft in Schongau 
• Beruf: Schreiner bei UPM 
 

Hobbys:  
• Sport allgemein, Eishockey, 
 Bergwandern und Skitouren 
 

Sportliche Laufbahn:  
• Aktiv im Nachwuchsbereich des 
 EC Peiting, Bundesligisten ESV  
 Kaufbeuren 
• EC Peiting, EA Schongau und 
 ESV Bayersoien 
 

Bisherige Trainerstationen:  
• EC Peiting im Nachwuchsbereich 
• EA Schongau, ESV Bayersoien und 
 SV Apfeldorf 
 

Zielsetzung für die Saison:  
• Mittelfeldplatz 
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Das SVH-Team 2009/2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hinten, v.l.: Florian Lukats, Matthias Flad, Andreas Leschinger, Markus Enzensberger, 
 Roland Müller, Andreas Kirchhofer 

stehend, v.l.: Trainer Thomas Stöger, Thomas Brenzing, Thomas Keller, Stephan Klauser, 
 Zoltan Lang, Siegfried Holzmann, Peter Kothmayr, Manfred Mühlegger 
vorne, v.l.: Andreas Riedl, Tobias Engelhardt 
 
Neu im Team:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stephan Lutzenberger Andreas Kichhofer Tobias Engelhardt 
 
Sie helfen gerne aus:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Kothmayr Manfred Mühlegger Wolfgang Lankes 
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SVH-Senioren (Alte Herren)  
 
Qualitativ gut bestückt ist das AH-Team des SV Hohenfurch. Neuer AH-Leiter ist 
Manfred Braunegger, der Georg Lukats ablöste, der sich nicht mehr zur Wahl stellte. 
In der Regel findet der Spielbetrieb wie bei der 1. Mannschaft im Kunsteisstadion 
Schongau statt. Wenn es die Witterung erlaubt, wird natürlich in der Hohenfurcher 
Eisarena gespielt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hinten, v.l.: Schiedsrichter Karl Gistl, Georg Lukats, Florian Lukats, Harald Schießl, Josef Fischer, 
 Josef Epple, Michael Rohrbach, Jon Ried, Karl Grimm 
vorne, v.l.: Josef Fichtl, Alexander Kretzler, Harry Hartmann, Zoltan Lang, Wolfgang Lankes 
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